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Mit den Jugendlichen im Kantonsspital
Drei bis vier Sonntage im Jahr gehen wir mit den Jugendlichen ins Kantonsspital Winterthur für die 
Patientenbegleitung. Dies bedeutet, dass wir die Patienten, welche sich für den ökumenischen 
Gottesdienst anmelden in ihren Zimmern abholen und in die Spitalkirche begleiten. 

Breite

Es gibt Patienten, welche mobil 
sind und selbstständig in den 
Gottesdienst kommen, andere 
begleiten wir zu Fuss, im Rollstuhl, 
mit Rollator oder mit Bett. Darum 
nennen wir das in der 
Um ga n gs sp r a c h e  au c h 
«Bettenschieben». 

Wichtig ist, dass wir uns den 
Patienten vorstellen und sie Fragen, 
ob sie etwas Persönliches zum 
Mitnehmen haben, sei es Brille, 
Nastüechli, Hörgerät etc. Nach dem 

Editorial

Wenn einer eine 
Reise tut...
…kann er oder sie viel erzählen. 
Von spannenden Begegnungen, 
von ungeplanten Ereignissen, von 
wunderbaren Landschaften und 
von bestandenen Abenteuern.

Die Bibel ist ein Buch, mit vielen 
Reisegeschichten. Zum Beispiel das 
Buch Tobit: Tobit, ein frommer Ju-
de, lebt mit seiner Familie in der 
Stadt Ninive. Trotz all seiner Bemü-
hungen für andere, ist er am Ende 
seines Lebens blind und arm. Da er-
innert er sich daran, dass er vor vie-
len Jahren bei einem Verwandten 
ein kleines Vermögen hinterlegt 
hat. Tobias, sein Sohn, soll dieses 
Geld aus Medien holen. Mit einem 
zuverlässigen Reisebegleiter, der 
niemand anders als der Engel Ra-
phael ist, macht er sich auf den 
Weg.

Nach einer abenteuerlichen Reise 
bei der Tobias beinahe von einem 
Fisch gefressen wird, diesen dann 
aber fangen kann, kommen sie 
nach Ekbatana, wo Tobias Sarah 
kennenlernt. Raphael erklärt Tobi-
as, wie er mit Hilfe von Leber und 
Herz des Fisches, den bösen Geist 
der Sarah plagt vertreiben und sie 
heiraten kann. Nach einem grossen 
Hochzeitsfest und der Rückkehr 
heilt Tobias seinen Vater mit der 
Galle des Fisches von seiner Blind-
heit.

Die, zugegeben etwas märchenhaf-
te, Geschichte von Tobit und Tobias 
erinnert uns daran, dass wir in 
schwierigen Zeiten nicht allein 
sind, und dass Gott immer bei uns 
ist.

Andere Reisegeschichten sind: Ab-
raham, zu finden im 1. Buch Mose, 
ab Kapitel 11, Josef, zu finden im 1. 
Buch Mose, ab Kapitel 32 oder Jona, 
zu finden im Buch Jona oder die 
Apostelgeschichte!

Es sind tolle Reiseberichte, die un-
ser Gottvertrauen stärken.

Ich wünsche gute Lektüre! 
Pfarrer Paul Zimmerli
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Gottesdienst begleiten wir die 
Patienten selbstverständlich wieder 
auf ihre Zimmer.

Zum Schluss gibt es als Dank in der 
Cafeteria ein Gipfeli und ein 
Getränk und manchmal kommt es 
zu spannenden Gesprächen mit der 
Pfarrperson, oder dem Sigrist/in. 
Die Jugendlichen finden dies 
jeweils einen tollen Anlass und sie 
sind stolz darauf, dass sie jemandem 
helfen konnten. 

Übrigens die Spitalkirche, sowie 
der Raum für Stille ist täglich 
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geöffnet. Der Raum der Stille ist 
gekennzeichnet durch die Symbole 
der fünf Weltreligionen und bietet 
den Menschen unabhängig ihrer 
Überzeugung die Möglichkeit für 
Besinnung, Geborgenheit, 
Vertrauen und Frieden. Sie können 
dort einfach sein, in der Bibel oder 
im Koran lesen, beten und Ruhe 
finden.
Daniela Egli, Jugendarbeiterin

«Wenn jemand 
deine Unterstüt-
zung braucht 
und du ihm hel-
fen kannst, 
dann weigere 
dich nicht.» 

                           Sprüche 3,27

Gottesdienst mit Bibel-Teilen

Bassersdorf

Am Donnerstag, 4. September 
feiern wir wieder Gottesdienst 
ohne Predigt. Stattdessen lesen 
wir zusammen in einer meditativen 
Form einen Bibeltext, und teilen 
persönliche Gedanken und 
Eindrücke mit, ohne das zu 
kommentieren. Danach tauschen 
wir uns aus über die Themen, die 
aufgekommen sind, diskutieren, 
stellen Fragen, sagen Meinungen.
Es ist ein richtiger Gottesdienst 
mit Musik, zwei Liedern, Gebet 
und Segen. 

Diesmal wird es um ein Gleichnis 
Jesu Christi gehen, das mit Bildern 
aus Jenseits-vorstellungen erklärt, 
was wir eigentlich hier in diesem 
Leben tun müssen. Jesus Christus 
erteilt damit auch eine Absage an 
Vorstellungen, mit denen manche 
Menschen zum Glauben an Gott 

bewegt werden wollen. Das 
Gleichnis des reichen Mannes und 
des armen Lazarus verspricht 
einen spannenden Austausch. Es 
steht im Lukasevangelium, Kapitel 
16, Verse 19-31.
Wir freuen uns, wenn Sie für 
künftige Gottesdienste Themen 
und Bibelstellen vorschlagen. 
Nehmen Sie doch unseren 
Fahrdienst in Anspruch und 
melden sich im Sekretariat unter 
der Telefonnummer 044 555 40 20! 
Sie sind herzlich eingeladen!
Pfarrer Pierre-Louis von Allmen

Donnerstag, 4. September
19.30 Uhr, Kirchgemeindehaus 
Bassersdorf, Saal

Chilbi-Gottesdienst

Nürensdorf

Wir freuen uns, als reformierte 
und katholische Kirchgemeinde 
am Sonntag, 7. September wieder 
Gäste im Festzelt des Skiclubs 
Altbach sein zu dürfen und im 
Rahmen der Chilbi Nürensdorf 
miteinander Gottesdienst zu 
feiern.
Die Chilbi im Dorfzentrum ist für 
drei Tage ein Ort der Begegnung, 
des geselligen Zusammenseins 
und des gemeinsamen Essens und 
Trinkens. Der Gottesdienst ist 
nicht nur eine weitere Möglichkeit, 
unsere Gemeinschaft zu pflegen, 
sondern wir können unter 
anderem auch singend und betend 
über die Grundlagen unseres 
Zusammenlebens als Menschen 
nachdenken, und uns für eine 
Stunde ebenso Gott zuwenden, 
dem wir eigentlich unser Leben zu 
verdanken haben.

Geleitet wird der Gottesdienst von 
Seelsorgerin Tatjana Oesch und 
Pfarrer Pierre-Louis von Allmen. 
Musikalisch umrahmt wird er 
vom Männerchor Nürensdorf 
unter der Leitung von Tabea 
Herzog.
Das Festzelt steht in Nürensdorf 
an der Hinterdorfstrasse vor der 
Karosserie Baumgartner.
Herzliche Einladung!
Pfarrer Pierre-Louis von Allmen

Sonntag, 7. September
10.30 Uhr, Festzelt des Skiclubs  
Skiclubs Altbach, Hinterdorfstrasse, 
Nürensdorf
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Gemeinsam bis ins hohe Alter: Freiwilligenbörse
Bassersdorf

Pro Senectute Kanton Zürich zu-
sammen mit Gemeinsam bis ins ho-
he Alter lädt zur Freiwilligenbörse
ein. 

Gemeinsam aktiv – ob jung oder alt 
– alle, die mitgestalten möchten, 
sind herzlich willkommen. Entde-
cken Sie vielfältige, wirkungsvolle 
Engagement-Möglichkeiten und 
lassen Sie sich vom Kurzreferat von 
Ruedi Winkler inspirieren. Brin-
gen Sie ein, was Ihnen am Herzen 
liegt – wir hören zu. Lassen Sie sich 
überraschen: Kommen Sie vorbei, 
wirken Sie mit – wir freuen uns auf 
Sie!

Programm: 

10:00 Uhr:	
Eröffnung
10:15 Uhr: 
Begrüssung, Esther Diethelm, 
Fachstelle für Altersfragen
11:00 Uhr:
Referat, Ruedi Winkler, Mitglied 
Vorstand Caring Communities
11:45 und 12:45 Uhr:	
Apéro
13:00 und 13:45 Uhr:
Workshop für alle  (freiwillig)
14:00 h	Schluss
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Abend-Gottesdienst
Lindau

Ganzer Einsatz

Wo gebe ich alles, was ist der Lohn 
dafür? Ist er nur meinem Einsatz 
zu verdanken? Der September ist 
der Monat, wo in den Kirchen Ern-
tedank gefeiert wird: Innehalten. 
Statt mehr, mehr und noch mehr, 
Kopf und Hände für einen Mo-
ment ruhen lassen. Darüber hat 

sich auch Leo Tolstoi Gedanken 
gemacht. In seiner berühmten Ge-
schichte «Wie viel Erde braucht 
der Mensch?» bringt er das Thema 
auf den Punkt. 
Pfarrerin Marianne Kuhn, Claire 
Schmid und Team

Sonntag, 7. September
19.15 Uhr, Kirche Lindau

Bibelstunde
Nürensdorf

Bei der Bibelstunde vom Mittwoch, 
10. September werden wir uns mit 
einer letzten sogenannten Urge-
schichte beschäftigen, dem Turm-
bau zu Babel. Diese will erklären, 
wie es dazu kam, dass die Menschen 
unterschiedliche Sprachen spre-
chen, und dass sie die ganze Welt 
besiedeln. Die Bibel führt es so auf 
ein konkretes, in Urzeiten zurück-
liegendes Ereignis zurück.
Dabei wird wie anderswo am Bibel-
anfang deutlich, warum wir so 

sind, wie wir sind, was uns als Men-
schen ausmacht, aber auch wo die 
Grenzen sind, die uns Gott aufzeigt.
Am 10. September werden wir mit-
einander darüber austauschen, 
welche Grenzen es sind, und wann 
wir an unsere eigenen Grenzen 
stossen. Aus dem Bibeltext werden 
wir lernen, dass Gott nicht die Spra-
chen verwirrt und die Menschen 
über die ganze Welt gestreut hat, 
um diese zu bestrafen, sondern zu 
ihrem Wohl als Individuen und als 
Gesellschaft. Zwar bleiben auch 
heute die Sprachen verschieden,  
aber durch das Pfingstwunder sind 

sie keine Barriere mehr, um Gott zu 
loben und die Frohe Botschaft Jesu 
Christi zu hören und weiterzuge-
ben.
Der Bibeltext steht im 1. Buch Mo-
se, Kapitel 11, Verse 1-9.
Pfarrer Pierre-Louis von Allmen

Mittwoch, 10. September
14.30 Uhr, Zentrumsbau Nürensdorf,  
Saal, 3. Stock

Bi
ld

: P
in

te
re

st

Adoramus-Gottesdienst
Bassersdorf

Am  Freitag, den 12. September ist 
es wieder soweit: Adoramus! Der 
etwas andere Gottesdienst. Wir be-
ten Gott an mit Liedern!

Diesmal wird Peter Höhn (frei-
schaffender Redakteur und Refe-
rent) den Input zu Gen 17, 1 halten: 
‚Wandle vor mir und sei (werde) 

ein Ganzer (so die hebr. Bedeu-
tung)’. Das sagt Gott zu Abraham. 
Er ist der Urvater aller Glaubenden 
und so gilt dieses Wort auch uns. 
Was bedeutet das?  

Wir freuen uns auf euch alle!
Für das Adoramus-Team:Claire Schmid

Freitag, 12. September
19.30 Uhr, Kirche Bassersdorf

Samstag, 6. September
10.00 bis 14.00 Uhr, 
Pfarrei St. Franzsikus Bassersdorf

Herbst-Serenade
Der Traum von Frieden und Hoffnung

Freitag, 5. September 
20.15 Uhr, Kapelle Breite

Romina Peter, Sopran
Christoph Schönenberger, Orgel und Piano
Rezitation: Pfarrer Pierre-Louis von Allmen

Benny Anderson/Björn Ulvaeus			   I have a dream
Trad.						      Amazing Grace
C.Minellono uva.				    Felicità		

*    *     *
Brendan Graham				    You raise me up
Irisch Trad.					     May your life
Ralph Siegel					     Ein bisschen Frieden

*    *     *
Michael Jackson, uva.				    We are the world
Benny Anderson/Björn Ulvaeus			   Sleeping through my fingers
S.Cutugno					     Il tempo se ne va

*    *     *
Sting						      Fragile
J.E.Moore, jun.					     May the road rise
Paul McCartney					    Freedom

*    *     *
Patrick Doyle					     Never forget
Scottisch trad.					     Should auld acquaintance 
Engelbert Humperndinck			   Abends, wenn ich schlafen geh

Winterserenade: 5. Dezember 2025
Rezitationen: Pfarrer Clemens Bieler

Solist: noch offen 
Christoph Schönenberger, Orgel und Piano

Vorschau Unterhaltungsnachmittage
Brütten

Der Sommer neigt sich dem Ende 
zu. Einige freuen sich bestimmt 
über kühlere Temperaturen und in 
Brütten freut man sich auf die Sai-
son der Unterhaltungsnachmitta-
ge. Das Organisationskomitee hat 
sich auch für dieses Winterhalb-
jahr ein gelungenes und abwechs-
lungsreiches Programm überlegt 
und ein feiner Zvieri rundet den 
Nachmittag ab. Reservieren Sie 
sich bereits heute die Daten im Ka-
lender:

Donnerstag, 9. Oktober 
Alte Geschichten aus Brütten 
mit Sami Vogt

Donnerstag, 13. November
Mit Esel Kasimir und Max Hu-

ber unterwegs von Nazareth nach 
Bethlehem

Donnerstag, 11. Dezember
Weihnachtsnachmittag 
mit Pfarrer Martin Roth

Donnerstag, 8. Januar
Vortrag über das Seebachtal 
mit der Stiftung Seebachtal 
Frauenfeld

Donnerstag, 12. Februar
Vortrag über Kuba/Camaquito
mit Mark Kuster

Donnerstag, 12. März
Irischer Nachmittag mit Pfarrer 
Martin Roth und Team und mit 
glustigen Scones aus Pfarrers Bä-
ckerei
Evelina Els, Sozialdiakonin und Team
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Der Herr segne und 
behüte dich.

Sing-Gottesdienst mit Segnen und Salben
Bassersdorf

Am Sonntag, 14. September 2025 
findet in Bassersdorf um 10.15 Uhr 
ein besonderer Gottesdienst statt. 
Ein Gottesdienst mit wenig Wor-
ten, dafür mit vielen Liedern. Ein 
Gottesdienst mit der Möglichkeit 
sich einen persönlichen Zuspruch 
geben zu lassen. Das stärkt den 
Glauben und ermutigt für den All-
tag.

Sie sind freundlich eingeladen. 
In diesem Gottesdienst wird 
auch unsere langjährige Sigris-
tin Regula Hug, verabschiedet.  
 
Wir freuen uns auf Sie.
Pfarrer Paul Zimmerli

Sonntag, 14. September
10.15 Uhr, Kirche Basserdorf

Abschied Regula Hug

Breite

Unsere langjährige Sigristin Re-
gula Hug verlässt auf eigenen 
Wunsch per Ende September 
2025 unsere Kirchgemeinde Brei-
te. Sie möchte sich beruflich neu 
orientieren und nach einer Aus-
zeit eine neue Herausforderung 
annehmen.

Im Gottesdienst vom 14. Septem-
ber verabschieden wir Regula 
Hug.
Seit 2008 war sie als Sigristin in 
unserer Kirche tätig, nachdem sie 
das Amt von ihrem Vater über-
nommen hatte – damals noch in 
der Kirchgemeinde Bassersdorf-
Nürensdorf. Als Gastgeberin be-
grüsste sie stets die Gottesdienst-
besucherinnen und -besucher 
und hatte auch sonst immer ein 
offenes Ohr für die Menschen im 
kirchlichen Umfeld. Viele Jahre 
war sie die gute Seele der Kirch-
gemeinde, stets hilfsbereit und 
mit guten Ideen eine wichtige 
Mitgestalterin zahlreicher An-
lässe im Kirchenalltag. Durch ihr 
Engagement sorgte sie für rei-
bungslose Abläufe.
Auch nach dem Zusammen-
schluss zur Kirchgemeinde Brei-
te hat sie sich gut in die neuen 

Strukturen eingefunden, sich im 
grösseren Team engagiert und da-
zu beigetragen, die komplexeren 
Aufgaben zu bewältigen.
Die Kirchenpflege bedauert ihre 
Entscheidung, hat aber Verständ-
nis dafür, dass sie Neues erkunden 
möchte. Für die Zukunft wünschen 
wir ihr alles Gute und viel Erfolg.
Rahel Rageth, Präsidium

«Du wirst die Welt niemals richtig geniessen, bis nicht das 
Meer durch deine Adern fliesst, dich der Himmel zudeckt 
und die Sterne dich krönen.» 
Thomas Traherne

Frauenapéro

Herzlich willkommen!
Breite

Seit Juli 2025 verstärkt Vanes-
sa Mandic als Springerin im Sig-
ristenteam mit einem 20%-Pen-
sum unsere Kirchgemeinde. Sie 
stammt ursprünglich aus Basel 
und ist 2022 nach Nürensdorf ge-
zogen. Im Jahr 2020 heiratete sie 
und ist Mutter von zwei Kindern.
Seit einigen Jahren unterstützt 
sie bereits das Apéro-Team der 
Ortskirche Lindau und hilft ih-
rer Schwägerin, unserer Sigristin 
Sonia Fernandes, bei zahlreichen 
weiteren kirchlichen Anlässen. 
Vanessa Mandic freut sich, nun 
Teil unseres Sigristenteams zu 
sein.

Wir heissen sie herzlich in unse-
rem Mitarbeiterteam willkom-
men.
Rahel Rageth, Präsidium

Konzert 

Heiliger Rasenmäher am Fiirabigcup
Kemptthal

Am 4. Juli spielten wir am Fiira-
bigcup des FC Kempttal mit. Un-
ser Team aus Mitarbeitenden der 
BREITE, Freiwilligen und Fami-
lienangehörigen erprobte sich 
polysportiv. Wir waren überaus 
nett und liessen allen anderen den 
Vorrang auf der Rangliste. Beim 
Fussballspielen war uns das Lat-
tenkreuz wichtig. Wir schick-
ten Bälle gegen den Himmel (und 
weit über den Zaun) und erprob-

ten den weiten Raum des Spiel-
felds. Aktive Tschütteler und 
ein Supportteam waren für ei-
nen Abend lang eine zeitlich 
begrenzte Gemeinschaft mit 
viel Spass und der Gewissheit, 
dass für alle Platz war im Team 
(unabhängig der Leistung) und 
auch Gäste noch spontan aufge-
nommen wurden. Es war laut, 
lustig und wunderbar!
Team „Heilige Rasenmäher“

Bassersdorf

Wir laden herzlich zum Frau-
enapéro am Freitag, 19. Septem-
ber ein. Viele bekannte Duft- und 
Heilkräuter wachsen in unseren 
heimischen Gärten und am Weg-
rand und warten darauf, entdeckt 
zu werden. Edith Bächle nimmt 
uns mit auf eine Zeitreise: von den 
Ursprüngen der Pflanzenheilkun-
de in Klöstern bis hin zur heutigen 
modernen Phytotherapie, die sich 
grosser Beliebtheit erfreut.

Edith Bächle ist Drogistin, Kate-
chetin, Erwachsenenbildnerin 
und Kursleiterin. Duftstoffe und 
Heilkräuter faszinierten Edith 
Bächle schon während ihrer Aus-
bildung als Drogistin und in der 
über zehnjährigen Berufserfah-
rung. Später bildete sie sich als Ka-
techetin, Erwachsenenbildnerin 
und Kursleiterin weiter. Im Alltag 
und in ihren Kursen versucht sie 
das Ganzheitliche von Heilkunde 

und Spiritualität zu leben und zu 
vermitteln.

Wie immer starten wir um 19.00 
Uhr mit einem reichhaltigen 
Apéro und um 20.00 Uhr beginnt 
der Vortrag.
Cornelia Sigrist, Sozialdiakonin

Freitag, 19. September
19.00 Uhr, Kirchgemeinde Bassersdorf 
 

www.ref-breite.ch

Konzert 
mit Jazz- und Popmusik
Sonntag, 21. September 2025 um 16.00 Uhr
in der Kirche Bassersdorf 
Masako Ohashi, Piano und Roman Christoffel, Reeds spielen 
Kompositionen aus der Pop-, Rock- und Jazz-Musik von Frank Sinatra, 
Georg Gershwin, Bill Withers, Charlie Chaplin, Fugees uvm. 

Eintritt frei – Kollekte – anschliessend Apéro
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Kollekte

Für die Kollekte kann auch per 
TWINT gespendet werden. 
Der TWINT-Code ist auch in den 
Kirchen hinterlegt, so dass vor 
Ort 
darauf zugegriffen werden 
kann. 
Spenden, die im Wochenverlauf 
eintreffen, werden der Kollekte 
vom vorangehenden Sonntag 
zugewiesen. An welche Organi-
sation die Kollekte geht, können 
Sie auf unserer Homepage unter 
dem jeweiligen Gottesdienst 
nachlesen. 
Wir danken Ihnen für Ihre gross-
zügige Spende. 

Agenda 

Sonntag, 14. September 
 

10.15 Uhr, Kirche Brütten
Gottesdienst   
Pfarrer Martin Roth 
Im Anschluss Chilekafi

10.15 Uhr, Kirche Bassersdorf
Gottesdienst mit Salben und 
Segnen und Verabschiedung 
von Regula Hug  
Pfarrer Paul Zimmerli und Mit-
wirkung Chileband 
Im Anschluss Chilekafi

Kinder & Jugendliche

Freitag, 29. August, 5. Septem-
ber und 11. September 
 

9.15 Uhr/10.15 Uhr, Singe mit de 
Chliinste 
Zentrumsbau Nürensdorf, Lin-
dauerstrasse 1, Saal, 3. Stock 
Cornelia Sigrist, Sozialdiakonin 
Anmeldung auf www.ref-breite.ch 
 
Samstag, 30. August 
 
10.00 Uhr, Fiire mit de Chliine 
Kirche Lindau 
Sonja Schmid, Katechetin i.A.

Anlässe

Samstag, 30. August

10.00 Uhr, RepairCafé
Dorfstrasse 63, Kloten

Montag, 1. September
12.00 Uhr, Mittagstisch für 
Alleinstehende 
Pfarrhaus Lindau 
Anmeldung bei Gudrun Mandic:
Telefon 052 345 17 48

Fahrdienst: 
Für den Fahrdienst zu den 
Gottesdiensten melden Sie sich  
bitte im Sekretariat unter der  
Telefonnummer 044 555 40 20.

Gottesdienste

Sonntag, 31. August 
10.15 Uhr, Kirche Brütten 
Gottesdienst mit Vorstellungder 
Konfirmandinnen und Konfirman-
den 
Pfarrer Martin Roth 
Im Anschluss Chilekafi

10.30 Uhr, Wiese bei der alten 
Sagi Bassersdorf 
Gottesdienst zum Mittelalter-
markt 
Pfarrer Pierre-Louis von Allmen, 
Doris Grossenbacher (Lesungen 
und Gesang), und Laura Kacl 
(Harfe)

Donnerstag, 4. September 
 

19.30 Uhr, Kirchgemeindehaus 
Bassersdorf
Bibel-teilen 
Pfarrer Pierre-Louis von Allmen

Sonntag, 7. September 
 

10.30 Uhr, Festzelt des Skiclubs  
Skiclubs Altbach, Hinterdorf-
strasse, Nürensdorf
Ökumenischer Chilbi-Gottes-
dienst 
Pfarrer Pierre-Louis von Allmen 
und Tatjana Oesch, Seelsorgerin

19.15 Uhr, Kirche Lindau
Abend-Gottesdienst 
Pfarrerin Marianne Kuhn, Claire 
Schmid und Team

Freitag, 12. September 
 

19.30 Uhr, Kirche Bassersdorf
Adoramus Lob-Gottesdienst 
in Zusammenarbeit mit der GVC 
Bassersdorf

Samstag, 13. September 

13.00 Uhr, Turmbesichtigung  
mit Präsentation Martin Egli 
Kirche Brütten 
Organisiert von der OKK Brütten

Wöchentlich

Montag: 

17.15 Uhr, roundabout kids 
Zentrumsbau Nürensdorf 

18.15 Uhr, boyzaround 
Zentrumsbau Nürensdorf 

19.15 Uhr, roundabout youth 
Zentrumsbau Nürensdorf 

Dienstag:

9.00 Uhr, Gebetsgruppe 
Kirche Lindau

12.15 Uhr, Friedensgebet 
Kirche Bassersdorf

Mittwoch

10.00 Uhr, Chileträff Riet 
Restaurant Riet, Tagelswangen 

15.00 Uhr, Singe mit de  
Chliine 
Kirchgemeindehaus  
Bassersdorf
19.30 Uhr, Probe Kantorei 
Kirchgemeindehaus Bassersdorf

Donnerstag

14.00 Uhr, Begegnungscafé  
Heiliger Bimbam
Kirchgemeindehaus und Garten, 
Kirche Bassersdorf

18.00 Uhr, Handauflegen
Pfarrei St. Franziskus Bassersdorf

Dienstag, 2. September

10.00 Uhr, Meditatives Tanzen
Pfarrei St. Franziskus Bassersdorf 
Christine Urfer

Donnerstag, 4. September

10.00 Uhr, Chileträff Raindli 
Café Raindli Winterberg

Freitag, 5. September

20.15 Uhr, Herbst-Serenade 
«Der Traum von Frieden und 
Hoffnung»
Kapelle Breite 
Romina Peter, Sopran
Christoph Schönenberger, Orgel 
und Piano 
Pfarrer Pierre-Louis von Allmen, 
Rezitationen

Samstag, 6. September 

10.00 Uhr, Meditatives Tanzen 
Pfarrei St. Franziskus Bassersdorf 
Christine Urfer

Dienstag, 9. September 

11.30 Uhr, Breiti-Zmittag 
Zentrumsbau Nürensdorf, Lin-
dauerstrasse 1, Saal, 3. Stock 
Anmeldung im Sekretariat bis 
am 5. September:  
Telefon 044 555 40 20

Mittwoch, 10. September 

14.30 Uhr, Bibelstunde 
Zentrumsbau Nürensdorf, Lin-
dauerstrasse 1, Saal, 3. Stock 
Pfarrer Pierre-Louis von Allmen
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Herausgeberin: 
Reformierte Kirche Breite

Die nächste Ausgabe erscheint 
am Freitag, 12. September 
Beachten Sie unsere Homepage 
für weiterführende Informatio-
nen über unsere Angebote:  
www.ref-breite.ch

Achtung:
Die Frauenzeit macht 
Sommerpause!

Breite

Einige Kirchgemeindemitglieder 
äussern den Wunsch, dass sie die 
Gemeindebeilage lieber digital be-
kommen möchten. Wenn das auf 
Sie zutrifft, dann melden Sie sich 
gerne bei uns, dann werden wir 
das entsprechend anpassen. In ei-
ner Testphase werden Sie die Zei-
tung von uns direkt per Mail als 
PDF zugeschickt bekommen. Wir 
benötigen dafür Ihre Kontaktan-
gaben, damit wir die Postzustel-
lung annullieren können. Bit-
te beachten Sie, dass es ein, zwei 
Ausgaben dauern kann, bis die 
Umstellung einwandfrei klappt, 
da die Adressdaten einige Zeit im 
voraus an die Druckerei übermit-
telt werden. Selbstverständlich 
können Sie jederzeit wieder auf 
die Printversion umstellen. Ein 
Anruf oder Mail genügt.

Gemeindebeilage Digital

Sie haben folgende Möglichkei-
ten:

Nur die Gemeindebeilage «refor-
miert.breite» per Mail bekommen
Die Gemeindebeilage «reformiert.
breite» und die Zeitung «refor-
miert.» als PDF bekommen.
Sie können anstelle der Zeitung 
«reformiert.» auch einen Newslet-
ter abonnieren. Sie können dafür 
gerne das Formular auf unserer 
Website benutzen.
Monika Di Benedetto, Administration

Hier können Sie sich anmelden:

Kirchenturmbesichtigung

Einladung zur 
Kirchturm-Besteigung
Kirche Brütten
Samstag, 13. Sep. 2025 13.00h - 15.00h

Eine kleine Erfrischung erwartet Sie auf 
der Aussichtsplattform, zudem haben Sie 
um 14.00h die Gelegenheit einer kurzen 
PP-Präsentation in der Kirche über die 
Geschichte der Ref. Kirche Brütten beizu-
wohnen. 
Referent: Martin Egli

Die Besteigung findet bei jedem Wetter 
statt, ist für alle und findet zwischen dem 
Geläute statt. 
Trittfeste Schuhe und die Fähigkeit eine 
teilweise enge und steile Turmtreppe 
hinauf und wieder hinunter zu steigen, ist 
empfohlen.

Es besteht eine Haftpflicht-Versicherung Organistor:
OKK Brütten

Verantwortlich:
Paul Weber
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